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Etat der Verwaltungskosten der Rheinischen
Provinzial-Feuer-Societät.

ßtat
der

Verwaltungskostender Rheinischen ProvinM-Ieuer-SocieM

für die Etatsjahre

vom l. Januar bis 31. Dezember 1893
und

vom l. Januar bis 31. Dezember 1894.
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<^

Titel, ,'cc

l.

Ginnahme.

Eigene Einnahme zur Bestreitung der nachfolgend aufgeführten
Ausgaben ................

Ausgabe.
Besoldungen.

^. Direktor.

Für denselbenGehalt ............
Desgleichenpersönliche,pensionsberechtigteZulage . . .

Außerdem freie Wohnung, Heizung und Beleuchtungim
Werthe von 4000 M.

L. Obere Beamte.

Für den stellvertretendenDirektor Gehalt .......
Wohnungsgeldzuschuh ............

<^. Kasse.
Für den Nendanten Gehalt...........

DemselbenManquementsgelder .........
Für den Kalkulator und KassencontroleurGehalt . . . .

Für 2 Buchhalter Gehälter

Für 2 KassenassislcntenGehälter .......
Wohnungsgeldzuschußfür 6 Kassenbeamteje 432 M..

I). Büreaubeamte.
Für 8 Sekretäre Gehälter.........

Zu übertragen

Netrag
für die

Gtntsjnhrc
1tt!13 und

M14.

268 400

11000
1000

5 900
660

4 350
300

4 350

4 850

3 100
2 592

21 000

59 102

Betrag
nach dem
Etat für
18!11 und

1W2.

254 000

11000
1000

5 400
660

4 200
300

4 200

2 500

3 600
2160

21500
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Mithin jetzt

mehr.

14 400

500

150

150

2 350

432

3 582

wemgrr.

500

500

Bemerkungen.

—l! 1000

Die im Not vorgesehenen Erhöhuugender G°h»lter der Beanüenkönnen erst ^
I. April 1W-!ab erfolgen. Die weiteren Erhöhungen finden ,mmer
erst vom l. Upril ab statt,

Stelleninhaber!GeheimerNcgiernngsrathSeul.
Die persönlicheZulage ist pensionsberechtigt erlliirt.

Stelleninhaber: Staatsanwalt a. D. Schulter,bisherigesGehalt 5400 M. und Er.
höhungvon 500 M.

Etelleninhaber: Klee. Gehalt 4200 M. und 150 M. Erhöhungnach dem Vesolbungs-
plnn ^ 4350 M.

Stelleninhaber: Schaffrath,Gehalt 4200 M. und 150 M. Erhöhungnach dem Besol¬
dungsplan - 4850 M. ^ ^ ^

Stelleninhaber. 1. Mr. Gehalt 250« M. und 150 M. Erhöhungnach ^ ^
dem Ve oldungsplan ----- « 9NN

2. N. N.. Anfangsgehalt2200 M. . - - ^^,^^^

Stelleninl>aber:1. Naggen. Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung ^^ ^
nach dem Ne oldungüplan . ...... ^„

2. N. N.. Anfangsgehalt1500 M. . - - '^^ ^^

^^l"'3ringer, Gehalt 8400 M. und 150 M. Erhöhungnach den, Be. ^ ^^ ^

9 33V°U 2000 M.'und 150 M. Erhöhung nach dem Be- ^ ^

. V'3!alt 2M' M.' und 150 M. Erhöhungnach dem Be- ^ ^^ ^

4 WH"Gehalt 2400 M.' und 150 M.' Erhöhungnach dem ^^ ^

5 V GeV'2200 M. und 150 M^ Erhöhnngnach dem Be- ^^ ^

<, 3n2rt Gehalt 2200 M. und 150 M.' Erhöhungnach dem Be. ^^ ^
foldungsplan. - -^..... . . - . . 2200 „

7. Illüssen, Gehalt 2200 M ...... '...... 2 20 0^,
8. Kels, Gehalt 2200 M ..... zusammen 21 000 M.

^ ^ ° c-«„ss,n,,nd Kels.sind erst vom 1. Juli 1882

«b ^Se^l ^.7^dec"!«"h^ kestinnnungsgenMeine Gehalts-
erhöhungnicht vorgesehen werdenkann.

^
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Titel. Nr, Ausgabe.

I!

, ,

Uebertrag
Für 6 SekretariatsassistentenGehälter .....
Wohnuugsgeldzuschuhfür 14 Aürcaubcmnte je 432 Ät.

1^. Kanzleibeamte.
Für den KanzleivorsteherGehalt ......

Für 2 KanzlistenGehälter........
Wohnungsgeldzuschußfür 3 Kanzleibeamteje 432 M,

1? Technische Beamte.
Für 2 Inspektoren Gehälter.........

Für 9 TechnikerGehälter.........

Für den FeucrlöschrevisorGehalt ........
Wohnungsgeldzuschußfür 12 technischeBeamte je 432 M. .

A. Unterbeamte.

Für 2 KassenbotenGehälter .........
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand und Licht,

Die Emolumete sind veranschlagtzu je 340 M.
Summe Titel I.

Betrag
für die

Gtatsslchre
1«!»3 und

18!»4,

59102
9 700
6 048

3 250

2 850
1296

8 300

22 040

2 650
5184

2 800

Betrag
»ach dem
Etat für
18U1 und

!«!»2.

123 220

56 520
10 400

6 048

3100

2 700
1296

8 000

19 100

2 500
4 752

2 750

117 166
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Mithin jetzt

mehr. wemger.

3 582

150

150

300

2 940

150
432

50

1000
700

Bemerkungen.

Stelleninhaber:
1. Schmitz, Gehatt 1800 M, und I0U Vi. Erhöhung nach dem Ve¬

soldungsplan ..................1 900 M,
2, Vurthmann, Gehalt 1500 M. und 100 M, Erhöhung nach dem

Vesoldungsplan ................. 1600 „
3, Kesseler, Gehalt 1500 M, und 10« M. Erhöhung nach dem Ve¬

soldungsplan ........,......... 1600 „
4, Mingers (com.), Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung nach

dem Besoldungspla» ...............1 «00 „
5. N. N„ Nnfangsgehalt 1500 M............1500 „
6. N. N,, Anfangsgehalt 1500 M............ 1 500 „

zusammen 9 700 M.
Stelleniuhaber: Selretär Nlöthe, Gehalt 3100 M. und 150 M. Erhöhung nach dein

Nesolbungsplan -- 8250 M.
Stelleninhaber: 1. Schulze, Gehalt 1350 M. und 75 M. Erhöhung nach

dem Besoldungsplan ...........1 425 M.
2, Viertens, Gehalt 1850 M, und 75 M. Erhöhung

nach dem Vesoldungsplan ........ 1425 „
zusllmmem 2 850 M,

Stelleninhaber: 1. Keller, Gehalt 4000 M. und 150 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan ...........4150 „

2. Ritzenhoff, Gehalt 4000 M, und 150 M. Erhöhung
nach dem Vesoldungsplan .........- 4150 „

zusnmnien 8 300 M.
Stelleninhaber:

1. Kaaf. Gehalt 3100 M, und 100 M. Erhöhung zur Erreichung des
Höchstgehaltes ................. 3 200 M.

2. Eustodis, Gehalt 2700 M. und 120 M. Erhöhung nach dem Vc>
soldungsplan ..................2 820 „

3. Straeßer, Gehalt 2400 M, und 120 M. Erhöhung nach dem Ve¬
soldungsplan ..................2 520 „

4. Hermaneck, Gehalt 2400 M. und 120 M. Erhöhung nach den,
Vesoldungsplan ............- . . . . 2 520 ,.

5. Stöcker, Gehalt 2300 M, und 120 M. Erhöhung nach dem Ve¬
soldungsplan ...............- - > 2 420 „

6. Famm'ler, Gehalt 2100 M. und 120 M. Erhöhung nach dem Ve¬
soldungsplan ..................2 220 „

7. Kaufmann (com.), Gehalt 2100 M. und 120 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan , ..............2 220 „

8. Schindler (com.). Gehalt 2000 M. und 120 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan ...............2 120 „

9. N. N., Anfangsgehalt 2000 M........... - 2 000 „
zusammen 22 040 M.

Mit Rücksichtaus das Wachsen der Geschäfteist eine Stelle mehr vorgesehen.
Stelleninhaber: Keim, Gehalt 2500 M. und 150 M Erhöhung nach dem

Vesoldungsplan ^- 2650 M.

5..».,,^ ., M.«.,.» .« ^«^'W.k'3 ' °^ ^
dem Vesoldungsplan

zusammen 2 800 M.
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Titel.

!1,

III.

')lr Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Veitrag zu den Kosten der Pensions-, der Wittwen- und

Waisenkasseder Prouinzialbeamten ........

Für Policenschreiber,Hülfsarbeiter im Büreaudienst, sowie
für die Anfertigung der Heberollen........

Summe Titel II.

SächlicheAusgaben.
Tagegelder und Reisekosten der Beamten .......

»,. für die baulicheUnterhaltung des Societätsgebäudes .

d. für Beschaffungund Unterhaltung des Inventars . .

o. für Drucksachen und Schreibmaterialien ......

ä. für sonstige Nüreaubedürfnisse, Buchbinderarbeiten und
kleinereAnschaffungen ............

e. Porto- und Telegraphengebühren ........

s. für Heizung und Beleuchtung .........

ß. Wasserconsum...............
Summe Titel III.

Netrag
für die

EMtsjnhre
18!N und

1894.

17 51?

12 000
29 51?

7 200

2 000

1500

4 400

600

15 000

3 500

218
34 418

Betrag
nach dem
Etat flir
1891 und

1882.

7 310

12 000
19 310

7 200

2 000

1500

4 400

600

16 000

2 200

218
34 118
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6?

Mithin jetzt

mehr.

10 20?

10 20?

1300

wemger.
Bemerkungen.

1000

15°/» der Durchschnittsgehälterder Beamtenausschließlich des Diensteinkommens
des Direktors.

Die Pensionenund Unterstützungen werden für die Folge aus dem Etat zur
Zahlung uon Pensionen:c. an Prouinzialbeamte,Wittwen-und Waisengeldernlc.
bestlitte»werden.

Die Ausgabehat betragenin 1890 . . 16 708,83 M.
1891 . . 11797,42 „
zusammen 28 506.25 M.

oder durchschnittlich14 258 M.

Die Ausgabe hat betragenin 1890
1891

4 697,17 M.
5 483,98 „

oder durchschnittlich5090 M

Zu ». Die Ausgaßehat betragenin 1890

zusammen 10 181,15 M.

1151,2? M.
1740,71 „

oder durchschnittlich1446 M.
zusammen 2 891,98 M.

Hu b. Die Ausgabehat betragenin 1890
^ 1891

1 412,06 M.
1492,18 „

oder durchschnittlich1452 M.
zusammen 2 904,24M.

Zu °. Die Ausgabehat betragenin 1890 . . 9 221,34M.1891 . . 4 399,98 „

oder durchschnittlich6810 M.
zusammen 13 621.82 M.

Hu <I, Die Ausgabehat betragenin 1890" 1891
600- M.
599,58 „

oder durchschnittlich600 M.
zusammen 1199.58 M.

Zu s. Die Ausgabehat betragenin 1890 . 14 568,62 M.
. 14 447,94 „

zusammen"29M«776'M'.
oder durchschnittlich14 508 M.

Zu t. Die Ausgabehat betragen in 1890 . . 2 343,84M.

zusammen'"5209MM

°'"3Wh!!3 ist°durch'dieelektrisch« Beleuchtung bedingt.

Zu e- Nach dem Tarif sind jahrlich 218 M. zu zahlen.

9»
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Titel. Nr.

IV.

V,

VI.

II.
III.
IV.

V.
VI.

Ausgabe.

Veittag zu den Koste» der Centralverwaltung und des
Verbandes öffentlicherSocietäten Teutschiauds.

Beitrag zu den Kostender Centraluerwaltung .....
„ „ „ „ des Verbandes der öffentlichenSocie¬

täten ..................

Summe Titel IV.

Prämien.

Für vorzugsweisewirksameLöschhülfeund zur Verbesserung
der Löschhülfe-Einrichtungen

Beitrag zur RheinischenFeuerwehr-Unfallkassegemäß §. 6
des Statuts der letzteren ...........

Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Zur Disposition des Direktors..........
Zu unvorhergesehenenAusgaben..........

Summe Titel IV.

Wiederholung.

Besoldungen ............
Andere persönlicheAusgaben .......
SächlicheAusgaben ..........
Beitrag zu den Kostender Centraluerwaltung :c.
Prämien .............
Sonstige Ausgaben ..........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Valancirt.

Betrag
für die

Mlltsjlchre
lM! und

1«!14.

12 000

1600

13 600

60 000

, MM
01 000

1000
2 64i
3 64.'

123 220
29 51?
34418
13 600
64 000

3 64!

268 400

268 400

Betrag
nach dein
Gtnt für
18!»l und

18!»2.

12 000

1 500

1 800
15 300

60 000
4 000

64 000

1000
3106
4106

17166
19 310
34118
15 300
64 000
4106

254 000

254 000
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

100 —

1800

—
1881. . . . 1535 „

zusammen 3 0N8 M.
oder durchschnittlich!504 M.

Der früher hier aufgeführteVeitrag zur Wittwen- und Waisenkasseder Prouinziac-
beamtenfallt mit Rücksichtauf den unterTitel II Nr. 1 aufgeführe» Zuschuß fort.100 1 «00 —

— — 1700 —

4 000

— 4 000

—

Mit Rücksichtauf die angesammelten Fonds der Nnterstichungskassefür im Fenerlosch-
dienste:e. Beschädigte oder Verunglückte ist ein weiterer Znschuß mcht mehr er-

Die l?K»sse'beitretendenGen.eindenbezw.Wehrenhabennach dem Statut an Bei-
trägen für jedes Mine Mitglied der FeuerwehrenM P. lahrlrch zn zahlen.

Die Societät zahlt die Hälfte der uon den Gemeindenbezw. Wehren em-4 000 - 4 000 —

— —

461

—

gezahltenBeiträge.

Die Ausgabehat betragenin 1890 . . 1 ^.50 M.

zusammen'385,743 M.^ -^ ^
— 461 —

6 054

10 20?

300

—

1700

461

—

ober durchschnittlich182<i M.

16 561 2161 —

14 400

14 400

— —

>
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